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Unter dem Titel "Guter Mond, du gehst so stille" ist ein 
deutschsprachiges Volkslied bekannt, das in 
verschiedenen Text- und Musikfassungen überliefert 
ist. Entstanden ist das Lied wahrscheinlich schon 
Ende des 18. Jahrunderts. 
In der ursprünglichen Fassung hatte es sieben 
Strophen, in denen es um die romantische Liebe geht. 
Der Sänger besingt eine Geliebte, die nicht von Adel, 
nicht vom Stande sei, doch mache nur ihr Reiz, ihr 
gutes Herze [...] sie liebenswerth. Die Liebe ist jedoch 
zum Scheitern verurteilt, weil der Sänger schon 
gebunden ist. Die siebenstrophige Liedfassung wurde 
von Karl Enslin 1851 in eine dreistrophige Fassung 
umgewandelt, die den Liebeskonflikt ausspart und 
deren christlichhoffnungsvoller Text sich deutlich 
besser zum Gute-Nacht-Sagen und Einschlafen eignet. 
Nicht zuletzt der Eigenschaft einer einprägsamen 
Melodie verdankt das Lied "Guter Mond, du gehst so 
stille" seine Popularität.

Genauere Infos und Hörbeispiele findest du hier
https://openmusic.academy/docs/i5kFSA3tw4YDcjdYtQUTwU/chor-vierstimmig-guter-mond-du-gehst-so-stille
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